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» VORWORT

Mag.a Elisabeth Schneider-Brandauer
Direktorin des Bischöflichen Seelsorgeamtes

Wir gehen’s an!

Wenn ich es könnte, würde ich gerne einen Zauberspruch anwenden, der bei 
allen, die dieses Heft in die Hand nehmen, sofort zu wirken beginnt.
 
Sie sehen plötzlich Ihre Pfarrgemeinde als ein großes Feld im Frühling, das auf 
neue Pflanzen wartet und Sie spüren so einen Mut in der Herzgegend und sagen: 
„Wir gehen’s an. Wir bringen viel zum Blühen in unserer Pfarre.“

Ich nenne einige Beispiele: Sie haben in Ihrem Ort eine Musikschule. Dort fragen 
Sie um eine Beteiligung bei einem Gottesdienst. – Oder: In Ihrer Pfarre gibt 
es Frauen und Männer, die das Leben an das Evangelium ausrichten und diese 
beginnen mit „Bibel teilen“. Oder: Es gibt einen Künstler, der mit Interessierten 
einen Friedensweg entwirft. Oder: Es gibt einen Pfarrer, der einmal im Monat 
einen Mann oder eine Frau einlädt, vom Glauben in der Messe zu erzählen.
 
Beim Durchblättern des Heftes werden Ideen entstehen, die im Pfarrgemeinderat 
beraten werden und Schritt für Schritt umgesetzt werden. 

So entstehen viele gute Orte in der Pfarre oder auch gemeinsam mit Nachbarn 
und Nachbar-Pfarren, wo wir unserer Berufung nachkommen und den „Himmel 
auf Erden vergrößern“.

Es gibt ein Geheimnis, das wahrscheinlich keines ist: Zusammenarbeiten ist zeit-
weise mühsam, aber es macht nachweislich glücklich.
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» VORWORT

Andreas Lampichler
Leiter der slowenischen Abteilung des Bischöflichen Seelsorgeamtes / Dušnopastirski urad

Ich bin dankbar, dass ich die Arbeit in der Kirche in Kärnten aus zwei Perspek-
tiven betrachten kann: als aktiver Pfarrangehöriger der Pfarre Radsberg/Radiše 
und als Leiter des Slowenischen Seelsorgeamtes. So sehe ich die Freuden und 
die Herausforderungen auf beiden Seiten. Wenn wir nur einen Teil sehen, kann es 
sein, dass unnötig gefragt wird: „Was wird dort überhaupt getan?“. Direkt darauf, 
was wir in unseren Abteilungen und Referaten tun, antworten wir den Menschen 
in den Pfarren, dass sie uns wichtig sind, dass wir für sie da sind und dass wir viele 
interessante Angebote für sie haben, die wir ihnen gerne zur Verfügung stellen.
Unsere Arbeit dient nicht uns, sondern den Menschen in ihren konkreten Le-
benssituationen. Vor allem wollen wir den PfarrgemeinderätInnen und anderen 
ehrenamtlichen und hauptberuflichen MitarbeiterInnen zur Seite stehen. Wir 
schätzen es sehr, dass ihr so viel Engagement für unsere Gemeinschaft zeigt. Ich 
lade Sie ein, die Angebote, die wir in dieser Broschüre vorstellen, anzunehmen. 
Persönliche Begegnungen haben ihren Sinn, und je besser wir uns kennen lernen, 
desto gedeihlicher wird unsere Zusammenarbeit. Deshalb organisieren wir für 
Sie auch Informationsabende, zu denen ich Sie herzlich einlade und freue mich 
auf ihre Teilnahme. 

Hvaležen sem, da lahko na delovanje Cerkve na Koroškem gledam iz dveh plati: kot 
aktiven faran župnije Radiše in kot vodja Dušnopastirskega urada. Tako vidim veselja 
in izzive na obeh straneh. Če vidimo samo en del, si hitro začnemo ustvarjati nepo-
trebna vprašanja v smislu: „Kaj pa ti tam sploh delajo?“ Prav na to želimo odgovoriti: 
kaj delamo v naših pisarnah in ljudem po farah pokazati, kako so nam pomembni, da 
smo tukaj zanje in da imamo mnogo zanimivih ponudb, ki so jim na voljo. 
Naše delo ni samo sebi namen, ampak je namenjeno ljudem v njihovih konkretnih 
življenjskih situacijah. Predvsem pa želimo biti na voljo članicam in članom župnij-
skih svetov in drugim sodelavkam in sodelavcem v farah, prostovoljnim in poklic-
nim. Veliko svojega truda vlagate v skupnost, in to zelo cenimo.  Povabljeni ste, da 
sprejmete ponudbe, ki jih predstavljamo v tej brošuri. Osebna srečanja imajo svoj 
pomen in ko se bomo tako spoznali, bomo še lažje sodelovali. Vabim vas na enega 
od večerov, ki jih organiziramo in se vas veselim. 
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» EIN KURZER HINWEIS

Die folgenden Angebote stellen nur einen kleinen Teil der vielfältigen und brei-
ten Unterstützungsmöglichkeiten dar, die die Einrichtungen des Bischöflichen 
Seelsorgeamtes / Dušnopastirski urad Ihnen, werte Mitglieder der Pfarrgemein-
deräte der Pfarren in der Diözese Gurk, anbieten können.

Diese Broschüre ist also als Anregung zu verstehen, was Pfarren versuchen kön-
nen und sie ist außerdem eine „Visitenkarte“ verschiedener Einrichtungen und 
Referate in unserer Diözese. Scheuen Sie sich deshalb bitte nicht, bei Interesse 
mit den unterschiedlichen Ansprechpartner:innen Kontakt aufzunehmen, um 
gemeinsam „maßgeschneiderte“ Angebote für Ihre Pfarre zu entwickeln.

Die hier vorgestellten Angebote (und laufende Ergänzungen) finden sie auch 
auf der Homepage des Referates für Pfarrgemeinden unter
www.kath-kirche-kaernten.at/pfarrgemeinde

Bei prinzipiellen Anfragen rund um Pfarrgemeinderat oder bei der Frage nach 
Vernetzung mit einzelnen kirchlichen Servicestellen steht ihnen das Referat für 
Pfarrgeneinderäte selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Informationen bei:
Referat für Pfarrgemeinden
Bischöfliches Seelsorgeamt
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt
T: 0463 58 77 2110 
M: 0676 8772 2110
E: maximilian.fritz@kath-kirche-kaernten.at

Referat za župnijske svete
Dušnopastirski urad
Viktringer Ring 26, 9020 Klagenfurt/Celovec
T: 0463 54587 3100
M: 0676 8772 3100
E: andreas.lampichler@kath-kirche-kaernten.at

mailto:maximilian.fritz@kath-kirche-kaernten.at
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» DIREKTION BISCHÖFLICHES SEELSORGEAMT

Themen aus dem Synodalen Weg: 
Aus den Rückmeldungen zum Synodalen Weg haben sich Schwerpunkte er-
geben. Wenn wir auf unsere Pfarre schauen, wo wollen wir dran bleiben?
Gemeinschaft, Glaubwürdigkeit, Offenheit, Kommunikation, Partizipation, 
Wertschätzung, Zukunft, Spiritualität, Gottesdienste, Kinder und Jugendliche, 
Rolle des Priesters, Frauen, Diakonie, Schöpfungsverantwortung

In welchem von diesen Bereichen wollen wir konkrete Schritte setzen?
» Kurzvorstellung des Themas
» Was ist für uns vorrangig?
» Ideen zur Umsetzung
» Konkrete Schritte
Impulsklausur: 3 Stunden
Zielgruppe: PGR und erweiterter PGR
Moderation: Elisabeth Schneider-Brandauer, Leiterin des Seelsorgeamtes

Wer ist bei uns wofür begabt?
Unseren Charismen entlang des Gemeindelebens gestalten
» Was meint die Charismenlehre des Apostel Paulus ?
» Was ist mein Talent?
» Wo und wie kann ich es in die Gemeinde einbringen?
Impulsklausur:  3 Stunden   
Zielgruppe: PGR und alle engagierten Pfarrmitarbeiter und -mitarbeiterinnen
Moderation: Elisabeth Schneider-Brandauer, Leiterin des Seelsorgeamtes

Informationen bei: 
Direktion Bischöfliches Seelsorgeamt
Mag.a Elisabeth Schneider-Brandauer
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
T: 0463 5877 2101
E: seelsorgeamt.direktion@kath-kirche-kaernten.at
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» DIÖZESANE SPORTGEMEINSCHAFT (DSG)

Foulspiel an der Umwelt – Fairplay for the environment
Workshop-Angebot der Diözesansportgemeinschaft
Welche Auswirkung hat unser Lebensstil auf das Klima? Welchen Einfluss ha-
ben wir darauf und was können wir daran ändern? In diesem Workshop-Angebot 
wählen wir einen spielerischen Zugang zu einem ernsten Thema. Durch unter-
schiedliche Spielformen des Bocciaspiels nähern wir uns dem Thema Klimawan-
del und machen dadurch die Auswirkungen erlebbarer.

Wir besuchen auch gerne Ihre Gruppe um den Workshop durchzuführen.

Anmeldung und Infos:
M: 0676 8772 2490
E: ka.dsg@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten/dsg

Die Bocciabälle und sämtliche weitere Spiel- und Sportgeräte aus unserem Ver-
leih stehen auch für Ihre Veranstaltungen (Pfarrfest, Jungscharlager,…) zur Ver-
fügung:
https://www.kath-kirche-kaernten.at/verleih

Informationen bei:
Diözesansportgemeinschaft Kärnten
Mag. Markus Auer
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2490
E: markus.auer@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/dsg

https://www.kath-kirche-kaernten.at/verleih
http://www.kath-kirche-kaernten.at/dsg
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» DRUCK- UND KOPIEZENTRUM DER DIÖZESE GURK (DKZ)

Onlinekurs: Tipps & Tricks / Wie mache ich einen Pfarrbrief
Zielgruppe: Neue Pfarrbriefgestalter:innen
Dauer: 1 Stunde
Ansprechpartner: Max Fritz / Christina Maderthoner

Eines der wichtigsten Kommunikationsmittel einer Pfarrgemeinde ist der regel-
mäßig erscheinende Pfarrbrief. Sie präsentieren Ihre Pfarre über dieses Medium 
der Öffentlichkeit und sind dadurch dauerhaft präsent. Pfarrbriefe machen die 
Pfarre, ihre Botschaft und ihre Angebote sichtbar. Doch wie gestaltet man einen 
Pfarrbrief ansprechend und lesenswert? Der Onlinekurs führt in die wichtigsten 
Bereiche ein.

» Klares Ziel vor Augen haben – Konzepterstellung 
» Planen Sie mit Weitsicht – Themenplan entwerfen
» Struktur – Themen inhaltlich festlegen – evtl. Schwerpunktthema setzen
» Bilder & Fotos – zu den Texten planen
» Bestimmung der Inhalte und Texte – das Recht Texte zu überarbeiten
» Einteilung und Rubriken – Schwerpunkte setzen, Themen anführen usw.
»  Darstellungs- und Stilformen anbieten – Reportage, Interview, Porträt, Medi-

tation, Gebet …
» Zielgruppen definieren
»  Vernetzung mit Homepage und Social-Media-Kanälen – Erhöhung der Reich-

weite Ihres Pfarrbriefs
»  Grundlagen eines Layouts – typographisches Konzept erstellen (wiederkeh-

rende Elemente, feste Schrifttypen, unterschiedliche Schriftarten, Farben, 
freie Flächen einplanen usw.) Ihr Pfarrbrief wird dadurch besser lesbar und 
wirkt moderner.

»  Zeitmanagement für die Produktion – wie viel Zeit soll ich einplanen vom 
Layout bis Fertigstellung.

Informationen bei:
Druck-und Kopiezentrum der Diözese Gurk
Elfriede Kristof • Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
T: 0463 5877 2160
E: druckerei@kath-kirche-kaernten.at • WebShop: shop.kath-kirche-kaernten.at
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» INTERNETREDAKTION

Wie präsentiert sich unsere Pfarre im Internet?
Beratungen und Schulungen für pfarrliche Website- und Social-Media- 
Administrator:innen
Die Pfarrhomepage und Social-Media-Kanäle sind wesentliche Elemente pfarr-
licher Öffentlichkeitsarbeit. Die Pfarren der Diözese Gurk sind angehalten, ihre 
Homepage auf der Diözesanwebsite www.kath-kirche-kaernten.at selbstständig 
zu gestalten. Es ist unser Anliegen, die zumeist ehrenamtlichen Webadministra-
tor:innen in ihrer verantwortungsvollen und kreativen Aufgabe so gut wie mög-
lich zu unterstützen.

Die Internetredaktion bietet für haupt- und ehrenamtliche pfarrliche Mitarbei-
ter:innen regelmäßig Beratungen und Schulungen an. Dies geschieht online via 
MS-Teams und auch in Präsenzschulungen im Diözesanhaus in Klagenfurt. Zu-
dem kommen wir bei Interesse und Bedarf auf Anfrage gerne auch in Pfarren 
und Dekanate.

Informationen bei:
Internetredaktion der Diözese Gurk
Dr. Karl-Heinz Kronawetter
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2150
E: internetredaktion@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at

http://www.kath-kirche-kaernten.at/
mailto:internetredaktion@kath-kirche-kaernten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/
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» JUNGEKIRCHE KÄRNTEN

Die jungeKirche Kärnten unterstützt alle Pfarren in der Kinder- und Jugendpas-
toral. Wir freuen uns sehr über eine Einladung zu einer Pfarrgemeinderatssitzung, 
um über Themen von Kindern und Jugendlichen zu sprechen. Alle gemeldeten 
Kinder- und Jugendverantwortlichen erhalten von uns ein Paket mit Materialien 
und einer Übersicht über unsere Serviceleistungen.
Dieses Paket kann auch sehr gerne unter junge.kirche@kath-kirche-kaernten.at 
angefordert werden.
Weitere Informationen zu unseren Angeboten sind unter dem QR-Code bzw. 
auf unserer Homepage www.kath-kirche-kaernten.at/jungekirche zu finden. 

Informationen bei: 
jungeKirche – Katholische Jugend Kärnten
Dipl.-PAss. Matthias Obertautsch
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M:  0676 8772 2455
E: matthias.obertautsch@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-jugend-kaernten.at

mailto:matthias.obertautsch@kath-kirche-kaernten.at
http://www.kath-jugend-kaernten.at
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» KAB – KIRCHE UND ARBEITSWELT

Umkehr zum Leben – Wie man gemeinsam Zukunft gestaltet
Über Kooperation, Solidarität und sozial-ökologisches Engagement in der 
Pfarre
Einen Beitrag zum sozialen Zusammenhalt leisten, das Gemeinwohl fördern und 
auch noch zur gelebten ökologischen Nachhaltigkeit beitragen – wie geht das?
Mit diesem Angebot wollen wir „Weltveränderer“ in den Pfarren bei der nach-
haltigen Gestaltung ihres Sozial- und Lebensraumes unterstützen. 
Anhand ermutigender und praxisnaher „Geschichten des Gelingens“ laden wir 
zum Experimentieren ein und wollen das „Einfach mal anfangen“ erleichtern. 
„Christlicher Glaube wird konkret in einer engagierten Zuwendung zu anderen“
Vortrag und Gespräch

Katholische Soziallehre (KSL) – Ein „Kompass“ für die aktuelle Krise?
Christliche Perspektiven für eine lebenswerte Welt
Die Katholische Soziallehre würde die Soziale Frage heute so buchstabieren: 
„Es gibt eine existentielle ökologische Krise, die uns zugleich vor massive soziale 
Gerechtigkeitsfragen stellt.“ 
Doch sind die Grundprinzipien der Soziallehre kein starres Regelwerk. Sie sagen 
uns nicht, was zu tun ist. 
Ähnlich einem Kompass verlangen sie in jeder Situation selbstständiges Denken, 
soziale Verantwortung und konkrete Entscheidungen von uns.  

Ein Gesprächsabend zur Katholischen Soziallehre mit der Möglichkeit zum Auf-
frischen und Reinschnuppern. 
Veranstalter: KAB/Kirche & Arbeitswelt

Informationen bei: 
KAB – Kirche und Arbeitswelt
Leo Kudlicka
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2450
E: ka.kab@kath-kirche-kärnten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/kab

mailto:ka.kab@kath-kirche-kärnten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/kab
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» KATHOLISCHES BILDUNGSWERK KÄRNTEN

Gewaltfreie Kommunikation – Einführungsseminar
Es braucht oft nur ein Wort, einen Satz, damit ein Gespräch in die falschen Bah-
nen läuft. Und manchmal genügt ein Wort, ein Satz, um einen Konflikt zu ent-
schärfen. Gerade in Stresssituationen fehlen uns oft die richtigen Worte und wir 
fallen in alte, wenig hilfreiche Gesprächsmuster zurück. Es geht aber auch an-
ders! – Die Gewaltfreie Kommunikation (GfK) nach Marshall Rosenberg bietet 
ein Kommunikationskonzept, das auf gegenseitigem Verständnis aufbaut und 
hilft, Auswege in angespannten Situationen zu finden. 

Egal ob in der Familie, im Alltag oder im Beruf – mit den Elementen und Werk-
zeugen der GfK, wird ein einfühlsames, respektvolles und wertschätzendes 
Miteinander möglich!  Im Seminar werden die theoretischen Grundlagen der 
Gewaltfreien Kommunikation vermittelt und anhand von Praxisbeispielen aus-
probiert. 

Referentin:
Mag.a Gabriele Gössnitzer-Gharabaghi
Klinische- und Gesundheitspsychologin, zertifizierte Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation des CNVC

Informationen bei:
Katholisches Bildungswerk Kärnten
Mag.a Petra Kudlička
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2424
E: petra.kudlicka@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/kbw

mailto:petra.kudlicka@kath-kirche-kaernten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/kbw
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» KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG

Selbstgemacht und Nachgedacht 
Handwerk und Wissen trifft Spiritualität – Gemeinsam mit einer Referentin kom-
men wir ins Tun (Töpfern, Kaligraphie, Stricken, Häkeln, Heilkräuter Verarbei-
tung) und über spirituelle Impulse ins nachdenken über unseren Glauben und 
unser Leben. 
Dauer: 90–120 Minuten
Max 10 Teilnehmer:innen

Frauentisch
Frauenthemen finden im kirchlichen Kontext oft wenig Raum – hier bekom-
men wir ihn. Eine Moderatorin begleitet Ihre Gruppe durch Themenfelder wie 
Selbstfürsorge, Körperbild, Frau sein und mehr.
Dauer: 90–120 Minuten 
Max. 6 Frauen

Informationen bei:
Katholische Frauenbewegung
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
T: 0463 5877 2431
M: 0676 8772 2431
E: ka.kfb@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/kfb

http://www.kath-kirche-kaernten.at/kbw
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» KATHOLISCHES FAMILIENWERK

Meine Familienform: Alleinerziehend
Das Katholische Familienwerk hat einen Schwerpunkt für Alleinerziehende, die 
bereits annähernd 10% aller Familien in Kärnten ausmachen. Was brauchen diese 
Familien, wie können sie sich vernetzen und welche Unterstützungsmöglichkei-
ten gibt es. Projektmitarbeiterin Mag.a Claudia Nindler kommt zu Ihnen in die 
Pfarre und spricht über die allgemeine Situation und mögliche Projekte. Da 50% 
der Alleinerziehenden armutsgefährdet sind, verdient diese Familienform auch 
in der Pfarre großes Augenmerk. Für den Vortrag und die Dislkussion sind ca. 90 
Minuten einzuplanen.

Informationen bei:
Katholisches Familienwerk
Mag. Wolfgang Unterlercher
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2440
E: wolfgang.unterlercher@kath-kirche-kaernten.at
 

mailto:Wolfgang.unterlercher@kath-kirche-kaernten.at
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» KATOLIŠKA PROSVETA

»  Bildungsvorträge auf speziellen Themenwunsch (anhand Themenliste) 
Izobraževalna predavanja po posebni izbiri

»  Diverse kreative Workshops 
Razne kreativne delavnice

»  Suche den Weg zu den Menschen (Wandern in freier Natur mit Impulsstatio-
nen auf dem Weg) 
Išči pot do ljudi (sprehod po naravi z vmesnimi impulznimi postajami)

»  Sprachcafe (slowenisch-deutsch) 
Pogovori v slovenščini ob kavi

»  Hilfe bei der Organisation und dem Planen einer Bildungsreise (Kennenler-
nen – Gemeinschaft – Austausch von Erfahrungen) 
Pomoč pri organizaciji in načrtovanju izobraževalnega izleta (spoznavanje – 
skupnost – izmenjava izkušenj)

»  Gesprächsabende zu brennenden aktuellen Themen des PGR  
Pogovorni večeri o perečih temah župnijskega sveta

Informationen und Anfragen/povpraševanja:
Katoliška prosveta 
Cvetka Mattes
Viktringer Ring 26
9020 Klagenfurt/Celovec
M: 0676 8772 3420
E: cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

mailto:cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at
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» NEDELJA 

Naša fara v sliki in besedi
Unsere Pfarre in Wort und Bild

Kar ni bilo objavljeno v medijih, to se ni zgodilo. Kako napišem informativno in 
zanimivo besedilo o dogajanju v fari? In kako je s fotografijo? Kaj naredi fotogra-
fijo zanimivo in posebno? Težišče: portret.

Was nicht in den Medien vorkommt, hat nie stattgefunden. Wie schreibe ich 
einen informativen und interessanten Text vom Geschehen in der Pfarre? Und 
wie wichtig ist die Fotografie? Was macht eine Fotografie interessant und ein-
zigartig?

Schwerpunkt: Porträt
Dauer: 2 Stunden

Informationen bei:
Nedelja
Mateja Rihter
Viktringer Ring 26, 9020 Klagenfurt/Celovec
T: 0463 54587 3500 
E: redakcija@nedelja.at
 

Vse, 
kar je treba 
vedeti

Letna naročnina 49 evrov
za študente 24,50 evra

facebook.com/mojanedelja

www.nedelja.at
redakcija@nedelja.at

Naročam Nedeljo in PRILOGE

Ime in priimek

Ulica/kraj

Pošta

Hišna številka

E-pošta

Podpis

Prosim, pošiljajte Nedeljo  šest mesecev brezplačno 
na spodaj navedeni naslov. Velja samo za nove naročnice in naročnike. 

Nedelja, Viktringer Ring 26, 
9020 Klagenfurt/Celovec
Tel.: 0463/54587-3510

Akcija Nedelje za 
župnijske svétnice in 
svétnike. 

☛ Die slowenische Wochenzeitung 
der Diözese Gurk Nedelja wurde 
im Jahre 1926 gegründet und wird 
im Jahre 2026 100 Jahre alt. 
☛ Uns interessieren Lebens-
geschichten, die sonst hinter den 
Kulissen verborgen blieben.
☛ Wichtig sind uns jounarlistische 
Qualität und Glaubwürdigkeit. 

☛ Mit der Nedelja hat Kärnten die älteste 
slowenische Zeitung der Welt, die seit 
ihrer Gründung erscheint.
☛ Im Mittelpunkt der Nedelja sind immer 
zwei Perspektiven: eine ist die der slowe-
nischen Volksgruppe und des Zusammen-
lebens zweier Volksgruppen im Land, die 
zweite ist der Blick auf das Geschen der 
Kirche in der Diözese und der Welt
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slowenische Zeitung der Welt, die seit 
ihrer Gründung erscheint.
☛ Im Mittelpunkt der Nedelja sind immer 
zwei Perspektiven: eine ist die der slowe-
nischen Volksgruppe und des Zusammen-
lebens zweier Volksgruppen im Land, die 
zweite ist der Blick auf das Geschen der 
Kirche in der Diözese und der Welt
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» REFERAT FÜR BEZIEHUNG, EHE UND FAMILIE 

Familie ist bunt!
Die familialen Lebenswelten sind im Umbruch: Neben der „traditionellen“ Fa-
milie gibt es eine Vielzahl von unterschiedlichen Formen des Zusammenlebens. 
Familienseelsorger Benno Karnel (Referat für Beziehung, Ehe und Familie) und 
Diözesanreferent Mag. Wolfgang Unterlercher (Katholisches Familienwerk) 
kommen zu Ihnen in die Pfarre, geben einen Überblick und informieren, was Sie 
in Ihrer Pfarre für Paare und Familien tun können. Im Gespräch und in der Dis-
kussion werden konkrete und maßgeschneiderte Angebote entwickelt.

Informationen bei:
Referat für Beziehung, Ehe und Familie
Benno Karnel
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2433
E: benno.karnel@kath-kirche-kaernten.at

mailto:Benno.karnel@kath-kirche-kaernten.at
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» REFERAT FÜR BIBEL UND LITURGIE

Bibelkurse
Mögliche Themen: Die Fünf Bücher des Mose, die Psalmen, das Buch Jesaja, 
das Johannesevangelium, Wissenswertes über die Bibel. Zielgruppe: Alle, die 
sich mit der Bibel beschäftigen wollen. Die Kurse sind fünf- oder sechsteilig; es 
empfiehlt sich der Zusammenschluss mit anderen Pfarren, um auf die Mindest-
teilnehmer:innenzahl von zwölf Personen zu kommen. Möglich sind auch Einzel-
vorträge zu biblischen Themen.

Basiskurs Liturgie
Eine vierteilige Reihe zur Vermittlung von Grundwissen über den katholischen 
Gottesdienst. Diese wird an zentralen Orten angeboten, kann aber auf Anfrage 
auch in Pfarren oder Pfarrverbänden durchgeführt werden (Mindestteilnehmer-
zahl: 12 Personen). Zielgruppe: Alle, die mehr über das gottesdienstliche Leben 
wissen wollen, vor allem aber jene, die in liturgischen Feiern Aufgaben überneh-
men. Ergänzend dazu werden für die Pfarren Lektorenschulungen angeboten. 

Informationen bei: 
Referat für Bibel und Liturgie
Mag. Klaus Einspieler
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2122
E: klaus.einspieler@kath-kirche-kaernten.at

mailto:klaus.einspieler@kath-kirche-kaernten.at
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» REFERAT FÜR KIRCHENMUSIK

Ausbildung und Fortbildung für Ausübende in der Kirchenmusik
In einem zehnteiligen Modul oder in Blockveranstaltungen wird Grundlegendes 
für den Kantorengesang erarbeitet, der gemeinsam mit dem/der Organisten:tin 
ein wichtiges Bindeglied zum Volksgesang darstellt. Organist:innen können eine 
Grundausbildung erhalten oder sich gezielt im liturgischen Orgelspiel individuell 
weiterbilden. Chorleiter:innen erhalten Unterstützung mittels persönlicher Be-
ratung, für Chöre wird chorische Stimmbildung angeboten. Mittels Stimmbil-
dung fördern wir solistisches Singen bzw. bieten für Priester und Diakone speziell 
liturgischen Gesang an. In einer Handbibliothek stehen tausende Notentitel und 
Ausgaben zur Ansicht zur Verfügung, um die richtige Musik zu finden und auf 
der Homepage werden die musikalischen Beiträge monatlich erneuert. Für Fra-
gen rund um die Wartung und den Orgelbau steht die Orgelkommission zur 
Verfügung.

Informationen bei: 
Referat für Kirchenmusik
Christoph Mühlthaler
Referent für Kirchenmusik
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2120

Klaus Waltritsch
Vorsitzender der Orgelkommission
M: 0676 8772 7173

Andrea Schurz
Assistentin
T: 0463 5877 2121
M: 0676 8772 2121

E: kirchenmusik@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/kirchenmusik
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» REFERAT FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN 

Barrierefreie Pfarre?
Welche Barrieren hindern Menschen, in unsere Pfarre zu kommen?
Was bedeutet die „umfassende Barrierefreiheit“, die die UN-Menschenrechts-
konvention fordert und die auch wir als Kirche umsetzen müssen?
Welche Chancen ergeben sich, wenn wir das beachten?
Vortrag, Informationen, Diskussion zum Thema sowie Unterstützung bei Projekt-
planung und -umsetzung

Menschen mit Behinderungen in unserer Pfarre
Was ist im Umgang mit Menschen mit Behinderungen zu beachten?
Ein Kind mit Downsyndrom möchte zur Erstkommunion gehen, eine gehörlose 
Jugendliche zur Firmung – was tun?
Welche Möglichkeiten gibt es, welche Hilfestellungen?

Zielgruppe:  Pfarrgemeinderäte, speziell Grundbeauftragte Dienst am Nächsten, 
Seelsorger:innen

Wo? In Ihrer Pfarre
Wann? Zeitpunkt nach Absprache, Dauer 1–2 Stunden
Kosten: Es fallen keine Kosten an.

Informationen bei: 
Referat für Menschen mit Behinderungen, Seelsorgeamt
Mag. Georg Haab 
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2505
E: georg.haab@kath-kirche-kaernten.at

mailto:georg.haab@kath-kirche-kaernten.at
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»  REFERAT FÜR MISSION UND 
ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT

„Kleiner Weltkirche-Pilgerweg“
Gott ist in der Welt und in allen Menschen – Wir sind Weltkirche! 
Gemeinsam machen wir uns auf zu einem kurzen Pilgerspaziergang in Ihrer Um-
gebung. Markante Punkte wie Wegkreuze, Bäche, Weggabelungen oder Bäume 
laden uns dazu ein, inne zu halten. Spirituelle Impulse zur und aus der Weltkirche 
öffnen unseren Blick für alles Naheliegende und unser Herz für das Ferne. So wol-
len wir Begegnungsräume und innere Beteiligung schaffen mit dem, was anders 
und fremd erscheinen mag. Gerne begleiten wir Sie mit unserem Pilgerspazier-
gang vor oder nach Pfarrgemeinderatssitzungen, im Rahmen von Klausuren, als 
gemeinsame Aktivität des (Kirchen)Chores, in der Firmvorbereitungsstunde o.Ä. 
In Abstimmung wählen wir eine kurze Wegstrecke in Ihrer Umgebung. Wir bringen 
die Impulse mit und gestalten die gemeinsame Zeit.

Dauer: je nach Wunsch zwischen 40–60 Minuten.
Das Angebot gibt es auch in slowenischer Sprache

Ein Angebot in Kooperation mit Welthaus, Bruder und Schwester in Not, Familien-
fasttag, Missio, IniciativAngola und dem Kloster Wernberg
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„Pfarrpartnerschaft – Weltkirche erleben und mitgestalten“
Wünschen Sie sich, Menschen in Afrika, Asien oder Südamerika zu helfen? Als 
Referat für Mission und Entwicklungszusammenarbeit sind wir Ihr diözesaner An-
sprechpartner und begleiten Sie gerne dabei. Bauen wir miteinander eine Pfarr-
partnerschaft auf und werden wir gemeinsam für das Herzensprojekt Ihrer Pfarre 
aktiv. Ihr Herzensprojekt braucht gute Begleitung. Wir unterstützen Sie dabei!
»  Werbung und Kommunikation: Flyer, Infomaterialien, Spenden-Erlagscheine…
»  Aktionen und Benefiz-Veranstaltungen: Ideen, Planung…
»  Projektabwicklung: Projektantrag, Berichte und Finanzen
»  Formalitäten: diözesane Vorgaben und Projektvergaberichtlinien
»  Steuerliche Absetzbarkeit der Spenden

Pfarren sind sehr aktiv, wenn es um die Unterstützung von Menschen im Süden 
geht. – Weil man gemeinsam vieles schafft!

Ein Angebot in Kooperation mit Bruder und Schwester in Not, Missio und der 
Dreikönigsaktion

Informationen
Referat für Mission und Entwicklungszusammenarbeit
DI Stefanie Ruttnig
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2623 
E: mission.eza@kath-kirche.kaernten.at

mailto:mission.eza@kath-kirche.kaernten.at
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» REFERAT FÜR PFARRGEMEINDEN

Wo sind wir „mittendrin“ ?
Standortbestimmung und Schwerpunktplanung
Fünf Jahre dauert eine Pfarrgemeinderats-Periode. Eine lange Zeit – und dann 
doch wieder nicht. Was gelingt uns in unserer Pfarre bereits (besonders) gut und 
was wollen wir in den kommenden Jahren versuchen? Arbeitsklausur mit dem 
Inhalt, gemeinsam Vorhaben für die laufende PGR-Periode zu finden.

Dauer: Halbtag (3 Stunden)

Pfarren im Verband – Pfarren im Verbund?
Angebot für mehrere Pfarren unter der Leitung eines Pfarrvorstehers – wo 
macht Zusammenarbeit Sinn und wo nicht? Wo können wir Synergieeffekte nut-
zen ohne die eigene Identität aufzugeben? Welche Formen der überpfarrlichen 
Zusammenarbeit kann es bei uns geben?

Dauer: Halbtag oder Ganztag

Informationen bei:
Referat für Pfarrgemeinden
Mag. Maximilian Fritz
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2110
E: maximilian.fritz@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/pfarrgemeinde

http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarrgemeinde
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» REFERAT FÜR PFARRLICHE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Tu Gutes und sprich darüber – Formen pfarrlicher Öffentlichkeitsarbeit
In diesem Seminar soll es darum gehen, die Bedeutung pfarrlicher Öffentlich-
keitsarbeit (wieder) ins Bewusstsein zu holen. Welche Formen pfarrlicher Öf-
fentlichkeitsarbeit gibt es? Was sind die jeweiligen Vor-bzw- Nachteile? Welche 
Bedeutung bekommen digitale Medien für die Pfarre? Worauf gilt es zu achten?

Seminar
Dauer: Mindestens 3 Stunden, maximal 1 Tag, je nach Vereinbarung
Zielgruppe: pfarrliche Öffentlichkeitsarbeiter/innen der Pfarren eines Pfarrver-
bandes und/oder Dekanates

Informationen bei:
Referat für pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit
Mag. Maximilian Fritz
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2110,
E: maximilian.fritz@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/verkuendschafter

mailto:maximilian.fritz@kath-kirche-kaernten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/verkuendschafter
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» REFERAT FÜR SCHÖPFUNGSVERANTWORTUNG  

Schöpfungsverantwortung Leben – Kirchlicher Klimaschutz in der Pfarre
Die Kirche ist mittendrin in der Bemühung die Schöpfung für die kommenden 
Generationen zu bewahren. Es geht nicht nur um kleine Maßnahmen im Umwelt-
schutz, sondern um die Entwicklung einer ökologischen Spiritualität. Papst Fran-
ziskus hat dies erkannt und versucht auch die Kirche enkeltauglich zu machen. 
Als Pfarrgemeinde sind Sie in vielen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens 
präsent und können durch das Wahrnehmen der Schöpfungsverantwortung viele 
neue Allianzen bilden. Das Referat für Schöpfungsverantwortung unterstützt Sie 
nicht nur bei der Gründung ihrer Schöpfungsgruppe, sondern ist das ganze Jahr 
für Sie durch persönliche Beratung, Arbeitshilfen und mit einem vielfältigen Ver-
anstaltungsangebot für Sie da. 

»  Betreuung der Umwelt-Pfarrgemeinderäte  & Schöpfungsgruppen
»  Kontakt für alle an kirchlicher Umweltarbeit interessierten Personen
»  Angebot von Umwelt-Bildungsveranstaltungen
»  Unterstützung bei der Einführung des kirchlichen Umweltmanagement-

systems EMAS
»  Umwelt-Check von Pfarrgemeinden Öko-Faire Pfarre
»  Tipps für ein umweltfreundliches Pfarrfest
»  Ideen für die ökologisch nachhaltige Gestaltung des Kirchenjahres

Mit „Laudato si“ von Papst Franziskus über die Sorge für das gemeinsame Haus 
ist die Schöpfungsverantwortung wieder ins Zentrum der Aufmerksamkeit ge-
rückt. Für die nächsten fünf Jahre gilt es wieder neue Akzente im Sinne der 
Schöpfungsverantwortung zu setzen für das kirchliche Leben vor Ort. Wie Jesus 
im Evangelium sagt, dafür brauchen wir altbewährte Themen und auch neue. 
Wie das gelingt erfahren Sie hier:
 
Informationen bei:
Referat für Schöpfungsverantwortung  
Nina Vasold
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2118
E-Mail: nina.vasold@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/umwelt
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» REFERAT FÜR SENIORENPASTORAL

Sternstunden schenken
Zeit zum Reden, zum Zuhören, zum Lachen, Zeit zusammen
Impulsveranstaltung für den Aufbau oder den Neustart eines Besuchsdienstes
Zielgruppe: Ehrenamtliche, die Besuche bei älteren Menschen zu Hause machen, 
im Altersheim oder Krankenhaus
Dauer: 1,5 Stunden
Kosten: keine

Informationen bei: 
Referat für Seniorenpastoral
Mag.a Judith Höhndorf
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2125 
E: judith.hoehndorf@kath-kirche-kaernten.at

mailto:judith.hoehndorf@kath-kirche-kaernten.at
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» REFERAT FÜR SPIRITUALITÄT

Damit Christus die Mitte bleibt…
Bei aller Vielfalt, die Pfarrgemeinden lebendig macht, ist eines unumstritten – die 
Mitte allen Tuns ist Jesus Christus. Sein Geist ist es, der Gemeinden lebendig 
macht. Durch unser Engagement, unser Beten und Da-sein soll dieser Geist „in 
die Welt kommen“.
Was bedeutet das konkret? Spielt der Geist Gottes auch im AVF eine Rolle? Wie 
beten die Menschen in der Gemeinde? Gehen wir so miteinander um, dass der 
Heilige Geist erfahrbar ist? Es ist gut, sich von Zeit zu Zeit zu vergewissern, welcher 
Geist in der Pfarre „weht“.
Solche Zeiten können sein: 
Ein Abend: 19–21 Uhr
Ein Vormittag: 9–12 Uhr
Ein Besinnungstag: 9–12 und 13.30–16 Uhr

Kraftquelle Teamarbeit
Die Aufgaben in einer Pfarrgemeinde sind vielfältig – sie werden gut bewältigt, 
wenn die Arbeit aufgeteilt und gut koordiniert ist – im PGR in Arbeitskreisen und 
Gruppen.
Aber wie funktionieren Teams? Was ist wichtig, dass die Motivation und die 
Freude am gemeinsamen Tun bleiben? Wie kann die Kommunikation gut lau-
fen? Was tun, wenn „Sand im Getriebe“ spürbar wird? Ein kurzer Einblick in die 
Geheimnisse einer guten Teamarbeit. 
Ein Abend: 19–21 Uhr
Begleitung: BeraterInnen der ARGE Gemeindeberatung

Informationen bei: 
Referat für Spiritualität
Dipl. Pass Waltraud Kraus-Gallob, MA
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2408
E: waltraud.kraus-gallob@kath-kirche-kaernten.at

mailto:waltraud.kraus-gallob@kath-kirche-kaernten.at
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»  REFERAT FÜR TRAUERPASTORAL 
PLATTFORM „VERWAISTE ELTERN“

Das heilsame Geschehen der Trauer
Partei ergreifen für jene Menschen, die mit ihrer Trauer nicht selten auf Unver-
ständnis stoßen. Partei ergreifen für die Trauer, die eine kostbare und heilsame 
Kraft enthält.
Wir stehen für die Ausarbeitung von situationsbedingten Angeboten im Bereich 
Trauer und Verlust sowie bei der Erarbeitung von Themen gerne zur Verfügung. 
 
Informationen bei: 
Referat für Trauerpastoral / Plattform „Verwaiste Eltern“
Astrid Panger
Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Mariannengasse 4, 9020 Klagenfurt a. W.
M: 0676 8772 2132
E: astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/trauerpastoral
www.kath-kirche-kaernten.at/verwaiste-eltern

mailto:astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/verwaiste-eltern


» REFERAT FÜR WELTANSCHAUUNGSFRAGEN

Im Dickicht religiöser Sondergruppen – wie Ihnen das Referat für Welt-
anschauungsfragen helfen kann

Werden Sie als Repräsentant:in Ihrer Pfarre mit Anfragen zu einer „Sekte“ kon-
frontiert? Sorgt eine Ihnen unbekannte religiöse Gemeinschaft für Verunsiche-
rung? Wollen irgendwelche Lebenshilfe-Anbieter:innen Räumlichkeiten der 
Pfarre nutzen?

Das Referat für Weltanschauungsfragen bietet:
»  Information über (neue) religiöse und weltanschauliche Strömungen und 

Gruppierungen (z.B. religiöse Sondergemeinschaften und sog. „Sekten“, 
 Esoterik, Okkultismus, Verschwörungstheorien etc.)

»  Beratungsgespräche im Anlassfall oder bei Interesse (für persönliche Gesprä-
che bitte einen Termin vereinbaren!)  

»  Vorträge (in der Regel über das Katholische Bildungswerk / Katoliška prosveta)
»  Referate und Workshops für Pfarrgemeinden und pfarrliche Gruppen zu den 

Themen „Religiöse Sondergemeinschaften und sogenannte ‚Sekten‘“, „Esote-
rik und christlicher Glaube“, „Engel“, „Verschwörungstheorien“ (weitere The-
men auf Anfrage).

Informationen bei:
Referat für Weltanschauungsfragen
Mag. Lambert Jaschke
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
T: 0463 5877 2165
M: 0676 8772 2165
E: lambert.jaschke@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/organisation/C2636
www.weltanschauungsfragen.at 

mailto:lambert.jaschke@kath-kirche-kaernten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/organisation/C2636
http://www.weltanschauungsfragen.at
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Regenbogen
Katholische Kinderzeitschrift
 ist bunt • vielfältig und kindgerecht

  vermittelt Werte • für Kinder von 6 bis 12 Jahre
  macht Spaß • mit Rätseln, Witzen, Comic und Poster

9020 Klagenfurt a. Wörthersee • Tarviser Str. 30 • Tel.: 0463 5877-2145 
regenbogen@kath-kirche-kaernten.at

www.kinder-regenbogen.at

Glaube 
bunt 
erfahren

  Jahres-Abo

€ 25,-*

• 15 Ausgaben pro Schuljahr

• 24 Seiten pro Heft

• ideal für Kinderpastoral und  

 Erstkommunionvorbereitung
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»  SREČANJE NA GOSPOSVETSKEM POLJU  
BEGEGNUNG AUF DEM ZOLLFELD

H kulturnim in duhovnim koreninam
Zu den kulturellen und spirituellen Wurzeln
Že okoli leta 300 je prišlo na Gosposvetskem polju preko Ogleja do prvega 
stika s krščansko vero. Škof Modest je za svoj sedež izbral Gospo Sveto, kjer je 
postavil Marijino cerkev. Ob praznovanju 950 – letnice ustanovitve krške škofije 
se želimo nekoliko sprehoditi po Gosposvetskem polju, med knežjim kamnom, 
t.i. kmečkim sedežem na Krnskem gradu, Gospovetsko katedralo in vojvodskim 
stolom, t.i. kraljevim sedežem. Znamiti simboli skupne koroške zgodovine nas 
vabijo, da se kot novoizvoljene župnijske svetnice in svetniki podamo na pot in 
na tem blagoslovljenem kraju medseboj podelimo tudi svoja pričakovanja, skrbi 
in upanja. 
 
Auf dem wohl geschichtsträchtigsten Ort unserer Diözese Gurk, deren 950. 
Gründungsjahr wir in diesem Jahr feiern, wollen wir gemeinsam unseren kultu-
rellen und christlichen Wurzeln nachspüren. Die Karnburg mit dem bäuerlichen 
Fürstenstein, Maria Saal mit seiner ehrwürdigen Kathedrale unter dem Schutz-
mantel der Gottesmutter Maria und der königliche Herzogstuhl auf dem Zollfeld 
erzählen zahlreiche Geschichten. Gastfreundlich laden sie uns ein, an diesem 
segensreichen Ort auch unsere Erfahrungen, Wünsche, Sorgen und Hoffnungen 
als neugewählte Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte zu teilen.  

Bog pri nas doma
Gott bei uns zu Haus’ 
Ponudba za celo družino
Kje srečamo Boga pri nas doma? Kako skupaj z njim oblikujemo svoj vsakdan in 
svoje življenje? Kaj nam lahko pomaga, da bi namen in uglašenost svojega živl-
jenja vedno znova iskali pri Bogu? Posebni delovni pripomoček spodbuja in po-
maga družini. Koristno je, da ob tem upoštevamo predvsem tri ravni: družino, šolo 
in župnijo. Bolj kot se navedene tri ravni med seboj spodbujajo, prežemajo in poži-
vljajo, močneje lahko podprejo prizadevanja za versko življenje v današnjem času.

Eine Handreichung für die ganze Familie
Wo begegnen wir Gott bei uns zu Haus’? Wie können wir in seiner Gegenwart 
gemeinsam unseren Alltag und unser Leben gestalten? Was kann uns helfen, 



unser Leben immer wieder mit Gott in Einklang zu bringen? Ein ansprechen-
der und einfacher Arbeitsbehelf für die ganze Familie ist dabei hilfreich und an-
regend. Von großem Vorteil ist dabei eine Zusammenschau von drei Ebenen: 
Familie, Schule, Pfarre. Je besser die Zusammenarbeit und gegenseitige Förde-
rung, umso stärker wird die erwünschte Wirkung auf das Glaubensleben in der 
heutigen Zeit sein.

Na poti k izviru
Auf dem Weg zur Quelle 
Vrelec žive vode na gori sv. Heme 
Na goro svete Heme nad Globasnico so že v starem veku romali ljudje, ki so iskali 
smisel svojega življenja. Arheologi so izkopali pet cerkva, ki pričajo o duhovni 
moči tega kraja. Pot duhovnosti vabi človeka, da bi se ustavil ob izbranih mestih 
in premišljeval o svojem življenju. Na gori svete Heme naj obiskovalec zajame 
vode, ki pomeni človekovo žejo: žejo po vodi, žejo po zdravju in žejo po Bogu. 
Lepa priložnost za novo sestavljeni župnijski svet, da se priporoči sv. Rozaliji, sv. 
Doroteji in sv. Hemi, ki v Slovenjah čuva podjunski svet.

Quelle des Lebens auf dem Hemmaberg
Eine spirituelle, geschichtliche und gesellige Wanderung auf den seit Jahrtausen-
den besiedelten Ort über der römerzeitlichen Poststation Juenna am südlichen 
Rand des Jauntales. Wo drei heilige Frauen – Dorothea, Hemma und Rosalia 
– ihre schützenden Hände über das Land ausbreiten und die ältesten auf ös-
terreichischem Boden ausgegrabenen Reliquien einer unbekannten christlichen 
Märtyrerin aus dem 1. Jahrhundert aufbewahrt werden. „Ad fontes – Quellen 
suchen – k izvirom“ ist ein bleibender vor 20 Jahren installierter Weg der Besin-
nung und eine willkommene Herausforderung für den neuen Pfarrgemeinderat, 
um bei Gott einzutauchen und bei den Menschen aufzutauchen. 

Informacija in spremstvo / Information und Begeleitung
Slovenski oddelek krške škofije
Slowenische Abteilung der Diözese Gurk
Pavel Zablatnik
Viktringer Ring 26, 9020 Klagenfurt/Celovec
M: 0676 8772 3400
E: pavel.zablatnik@kath-kirche-kaernten.at

mailto:pavel.zablatnik@kath-kirche-kaernten.at
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» SONNTAG – KÄRNTNER KIRCHENZEITUNG

Wie kommt unsere Pfarre in die (Kirchen)Zeitung?
Anna-Maria Bergmann-Müller, Chefredakteurin der Kärntner Kirchenzeitung, 
und das Team von „Sonntag“ zeigen, wie Pfarren und ihre Aktionen in die Pfarr-
seiten der Zeitung kommen. Dabei geht es nicht nur um die Kirchenzeitung, 
sondern um Impulse, auch bei säkularen Medien Interesse zu wecken.

In einer Schreibwerkstatt werden praktische journalistische Fertigkeiten gleich 
 erprobt.

Informationen bei: 
Sonntag – Kärntenr Kirchenzeitung
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
T: 0463 5877 2501
E: sonntag@kath-kirche-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/sonntag

mailto:sonntag@kath-kirche-kaernten.at
http://www.kath-kirche-kaernten.at/sonntag
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» TECHNISCHE SERVICESTELLE

Geräteverleih 
Verleih von AV-Geräten für Veranstaltungen und Feste: Bei größeren Projekten 
helfen wir gerne auch beim Auf- und Abbau. Der Verleih erfolgt tageweise. Ver-
leihkosten werden von der Diözese getragen und sind daher in der Regel für 
kirchliche Einrichtungen kostenfrei. Die verliehenen Geräte sind in der Techni-
schen Servicestelle (Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.) abzuholen und 
zurückzubringen.

Der Verleih folgender Gerätegruppen ist möglich:
» Beamer und Leinwände
» Bühnenelemente
»  Audioanlagen: Es stehen zurzeit leider keine tragbaren Systeme für Prozessionen 

zur Verfügung
» Foto- und Videokameras
» Laptops 

Wenn Sie technische Hilfestellung bei Veranstaltungen benötigen, fragen Sie bei 
uns an. Wir helfen Ihnen gerne. Sollten Sie sich entscheiden, für die Pfarre selbst 
AV-Geräte anzuschaffen, beraten wir Sie gerne.

Informationen bei: 
Technische Servicestelle
Stephan Likar
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt a. W.
T: 0463 5877 2130
E: technische.servicestelle@kath-kirche-kaernten.at

mailto:Technische.Servicestelle@kath-kirche-kaernten.at
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